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Die Vielfalt der Genossenschaften 
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und viele mehr 
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Genossenschaften in Baden-Württemberg 
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 Baden-Württemberg ist das „Land der Genossenschaften“! 

 Neuer Rekord: Über 3,9 Millionen Einzelmitglieder – das ist mehr als jeder 

dritte Einwohner und die deutschlandweit höchste Mitgliederdichte. 

 Gut 3,73 Millionen bei Banken, 104.700 bei landwirtschaftlichen 

Genossenschaften, 62.060 bei gewerblichen Waren- und 

Dienstleistungsgenossenschaften. 

 Fast 550.000 neue Mitglieder in den vergangenen zehn Jahren.  

 832 Genossenschaften aus rund 50 Branchen: 639 Waren- und 

Dienstleistungsgenossenschaften sowie 193 Genossenschaftsbanken. 

 280 Neugründungen in den vergangenen zehn Jahren. 

 34.210 Mitarbeiter bei genossenschaftlichen Unternehmen: 23.430 bei 

Banken, 10.780 bei Waren- und Dienstleistungsgenossenschaften. 

 Mehr als 3.000 Auszubildende bei Genossenschaften.  
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Zahl der Genossenschaftsmitglieder (in Mio.) 
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18 neue Genossenschaften in 2016 

Ausbildungsgenossenschaft für 

Dienstleistungsgärtner Baden eG, Karlsruhe 
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Zahl der Waren- und Dienstleistungsgenossenschaften 
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inkl. Zentralen 
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2016 im Überblick 

                    Umsatz Veränderung 

                Mio. €   absolut     % 

 

306 Gewerbliche Genossenschaften          5.197      + 35    + 0,7 

 

333 Landwirtschaftliche Genossenschaften        3.420   -  27  - 0,8 

 

___________________________________________________________ 

 

639 Waren- und Dienstleistungsgenossen-     8.617     +   8    +  0,1  

       schaften 
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306 Gewerbliche Genossenschaften 

 

       Umsatz Mio. Euro    Veränderung 

              absolut   % 

 

 

Handel       2.944        +  9  +  0,3 

 

Handwerk      1.817        + 29         +  1,6 

 

Energie             267    -  14         -  5,1 
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Genossenschaften im Handwerk 

 Genossenschaften als Alternative für die Betriebsnachfolge: 

Bereits drei Mitarbeiter genügen für eine eG-Gründung. 

 3 Modelle im Handwerk: Produktivgenossenschaften, 

gewerkeübergreifende Genossenschaften und klassische 

Einkaufsgenossenschaften. 

 Studie der DZ Bank: Handwerk soll die Kräfte bündeln! 

 Beispiel ZEG: Der Problemlöser für die Betriebe im Holzhandwerk. 
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Genossenschaften im kommunalen Umfeld 

 Felder für Genossenschaften: Mobilität, Soziales/Betreuung, 

Bildung, Infrastruktur, Entwicklung von Stadtquartieren, … 

 Gesundheitsgenossenschaften – etwa zur Bekämpfung des 

Ärztemangels vor allem im ländlichen Raum 

 Fazit: Genossenschaften können dort eine Lösung sein, wo sich die 

öffentliche Hand nicht mehr so stark wie bisher engagieren kann. 
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UNESCO-Liste des Immateriellen Kulturerbes 

 

Die Genossenschaftsidee und -praxis ist als erster deutscher 

Beitrag in die renommierte UNESCO-Liste des „Immateriellen 

Kulturerbes der Menschheit“ aufgenommen worden. Die internationale 

Organisation würdigt mit ihrer Entscheidung sowohl die bereits mehr 

als 150 Jahre alte Genossenschaftsidee als auch deren praktische 

Umsetzung in der Gegenwart. Die Weltkulturorganisation unterstreicht 

damit die Bedeutung dieser Rechtsform für das menschliche 

Zusammenleben: „Genossenschaften orientieren sich an sozialen 

Werten und bauen auf ideellen Grundsätzen wie Solidarität, 

Ehrlichkeit, Verantwortung und Demokratie auf.“ 
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333 Landwirtschaftliche Genossenschaften 

 

       Umsatz Mio. Euro    Veränderung 

              absolut       % 

 

Allgemeine Ware    1.062       -  24      -   2,2 

Milch           683             0          0,0 

Wein           540       +   1        +  0,1 

Obst, Gemüse, Blumen     483     -  13       -  2,4 

Vieh           415        +   4  +  1,0 
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Themen: Landwirtschaft 

 Herausfordernde  Situation auf den Agrarmärkten 

 Genossenschaften sind existenziell wichtig für Landwirte! 

 Milchwirtschaft: Klare Absage an Kritik des Bundeskartellamts am 

genossenschaftlichen Modell 

 Stabile Umsätze und überragende Qualität beim Wein 

 Qualitäts-Siegel „Wein-Heimat-Württemberg“ gut angenommen 
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200 Jahre Raiffeisen – Jubiläumsjahr 2018 

 

Mehr als 22 Millionen Menschen in 

Deutschland und weltweit sogar über 800 

Millionen Menschen sind heute Mitglied einer 

Genossenschaft. Sie wirken in kleinen, lokalen 

Teams ebenso wie in international agierenden 

Unternehmen. Ziel des Raiffeisen-Jahres 2018 

ist es auch, diese Menschen unter einem Dach 

zu vereinen, ihre Kraft zu bündeln und die 

Genossenschaft als Modell der Zukunft zu 

zeigen. 

 

 
www.Raiffeisen2018.de  

 

http://www.raiffeisen2018.de/
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Veranstaltungen 2017 
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22. Juni  Mittelstandstag, Verleihung VR-Innovationspreis 

  Mittelstand (Festspielhaus Baden-Baden) 

 

23. Juni  Pressekonferenz zum Genossenschaftstag in Ulm,  

  VR-Bank Ulm-Biberach eG 

 

30. Juni  GENO-Tour, Region Ulm 

 

1. Juli   Genossenschaftstag, Ulm 

 

25. September Pressekonferenz Weinherbst Baden,  

  Durbacher Winzergenossenschaft eG, Durbach 

13. Oktober Pressekonferenz Weinherbst Württemberg, 

  Weinkonvent Dürrenzimmern eG, Brackenheim 

 

9. November  VR-Agrartag (Oedheim) 

21. November VR-Agrartag (Öhringen) 

28. November VR-Agrartag (Sigmaringen) 

30. November VR-Agrartag (Laupheim) 
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Ihre Fragen? 


